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Aufstieg trotz
Niederlage

Die Hockeydamen des
Soester Soester HC haben

den Aufstieg in die Oberliga
geschafft. Zwar verloren sie

am letzten Spieltag beim
Verfolger in Rheine mit 1:2.

Doch das konnten sie sich
leisten; Rheine hätte schon

mit zehn Toren Differenz ge-
winnen müssen. Das Tor zum
zwischenzeitlichen 1:1 erziel-
te Janine Müller nach Vorar-

beit von Emily Kirchhoff.
Nach erneutem Rückstand

nützte auch alle Überlegen-
heit nichts. Die Chancen zum
möglichen Ausgleich wurden

vergeben. Dennoch ließen
die SHC-Damen nach dem

Schlusspfiff die Sektkorken
knallen. DW/FOTO: WILMS

Münster – Die Herrenmann-
schaft des Soester HC hat
ihr letztes Saisonspiel in der
2. Verbandsliga gewonnen.
Doch für den Aufstieg hat es
nicht gereicht. Nach dem
3:2-Sieg bei der dritten
Mannschaft des THC Müns-
ter sind die Bördestädter
zwar punktgleich mit Tabel-
lenführer Bielefelder TG.
Doch das Torverhältnis der
Ostwestfalen ist vier Tore
besser.

Die Soester waren nach
Münster gefahren mit dem
festen Willen, mit einem
Sieg mit sechs Toren Unter-
schied Bielefeld noch vom
Thron zu stoßen. Entspre-
chend offensiv gingen sie zu
Werke, bissen sich aber an
der kompakten Defensive
der Gastgeber die Zähne
aus. So ergaben sich nur we-
nige Chancen, die zudem
auch noch vergeben wur-
den. Erst kurz vor der Pause
brach Simon Kammer mit
einem schönen Einzelleis-
tung den Bann und brachte
seine Farben mit 1:0 in Füh-
rung.

Daher schworen sich die
SHC-Herren in der Pause
ein, noch einmal alles in die
Waagschale zu werfen, um
den angestrebten Kanter-
sieg zu erzielen. Doch bei
der großen Hitze schmol-
zen die Hoffnungen wie Eis
in der Sonne. Denn in einer
Soester Schwächephase ge-
langen Münster zwei Tore,
was den Schlachtenbumm-
lern aus Bielefeld äußerst
gut gefiel. Sie drückten na-
türlich den Gastgebern die
Daumen.

Mit dem Rückstand war
das Thema Meisterschaft
für die Soester gegessen. Im-
merhin aber rafften sie sich
nach einer Auszeit noch ein-
mal zu einem Endspurt auf
und wurden dafür belohnt.
Marcel Hitschfeld gelang
der Ausgleich, zwei Minu-
ten vor Schluss markierte
Sebastian Ebert sogar noch
den 3:2-Siegtreffer.

Damit haben die SHC-Her-
ren die Saison 18/19 als Ta-
bellenzweiter punktgleich
mit Meister Bielefeld abge-
schlossen. Dass es nichts
wurde aus dem Titelge-
winn, nimmt der SHC nicht
tragisch. Denn ein Aufstieg
in die 1. Verbandsliga wäre
angesichts des vorhande-
nen Kaders doch ein schwie-
riges Unterfangen gewor-
den.  dw
SHC: Woitkowski, Hüttemann, Drost,
Remmel, Kamen, Kammler, Gosewin-
kel, M. Hitschfeld, C. Hitschfeld, Gro-
theschulte, Bitterschulte, Ebert, Lam-
mert, Brunotte, Schrödter.

Sieg in Münster
reicht nicht für
den Aufstieg

Damen 1. Verbandsliga Gr. E
RHTC Rheine - Soester HC 2:1

1 Soester HC 8 30:4   19
2 RHTC Rheine 8 15:5   19
3 THC Münster II 7 18:8   11
4 Bochumer HV 05 8   9:34   6
5 Eintr. Dortmund II aK 7   0:21   0

Herren 2. Verbandsliga Gr. D
THC Münster III - Soester HC 2:3

1 Bielefelder TG 10  47:21 24
2 Soester HC 10  47:25 24
3 TV Werne 03 9  31:20 19
4 THC Münster III 10  25:13 13
5 SC GW Paderborn 9  11:45   4
6 Eintracht Dortmund II 10  5:42  -2

HOCKEY

Büdericher
Damen 55 mit
viertem Remis

Kreis Soest – Die Damen 55
von BW Büderich und die
Herren 55 des TV Deiringsen
haben die Saison in der Ver-
bandsliga abgeschlossen.

Damen 55, Verbandsliga:
RW Bönen – BW Büderich 3:3.
Sie sind die ungekrönten Re-
misköniginnen. Die Damen
55 vom Bruchbach haben
auch im sechsten Spiel der
nunmehr abgeschlossenen
Saison unentschieden ge-
spielt. Bei einem Sieg und ei-
ner Niederlage reichte es da-
mit für das Team um Mann-
schaftskapitänin Aja Gilljo-
hann zum soliden dritten
Platz in der Abschlusstabelle.
Beim Meister in Bönen, der
sich sogar eine Niederlage
hätte leisten können, ohne
seine Spitzenposition in Ge-
fahr geraten zu lassen, lande-
ten die Ladys aus dem Werler
Westen zwei Zwei--Satz-Siege
in den Einzeln durch Elisa-
beth Reiland-Ruschke und Ul-
rike Granseuer. In den Dop-
peln sorgten diese beiden
Spielerinnen Seite an Seite
auch noch für den dritten
Zähler, indem sie im Match-
Tiebreak mit 10:7 die Ober-
hand behielten und damit
das Remis sicherten.
BW Büderich: Biewer 1:6, 2:6; Gilljo-
hann 3:6, 3:6; Reiland-Ruschke 6:4, 6:3;
Granseuer 7:5, 6:4; Biewer/Gilljohan
6:7, 1:6; Reiland-Ruschke/Granseuer
7:5, 4:6, 10:7.

Herren 55, Verbandsliga:
GW Telgte – TV Deiringsen 7:2.
Die Niederlage im abschlie-
ßenden Saisonspiel fiel nicht
mehr ins Gewicht. Die Cracks
vom Köttersweg hatten
schon vor dem letzten Spiel-
tag die Klasse sicher. Selbst
wenn Tabellennachbar Beck-
um noch gewonnen und
nach Punkten gleichgezogen
hätte, wäre der TVD dank des
gewonnenen direkten Ver-
gleichs in der Klasse geblie-
ben. So reichten in der End-
abrechnung zwei Siege für
den Klassenerhalt. In Telgte
war schon nach den Einzeln
nichts mehr zu machen, da
lediglich Michael Nattkem-
per punktete.  dw
TV Deiringsen: Nattkemper 6:0, 6:2;
Bögge 1:6, 5:7; Wendel 6:3, 5:7, 0:6;
Frieling 1:6, 1:6; Häckel 5:7, 3:6; Schulte
1:6, 2:6; Bögge/Kukla 3:6, 6:0, 6:10; Hä-
ckel/Moschner 1:6, 1:6; Frieling/Schulte
6:4, 6:3.

Herne – Eigentlich sollte ein
Kleinfeldturnier gespielt
werden. Darauf hatte sich
die weibliche B-Jugend des
Soester HC vor ihrer Fahrt
nach Herne gestern einge-
stellt. Doch kam es zu nur
einer Partie für die Schütz-
linge von Trainer Thomas
Langpohl. Denn mit der Bie-
lefelder TG hatte eine
Mannschaft ihre Teilnahme
abgesagt.

So blieb den Soesterinnen
nur das eine SSpiel gegen
die am ersten Spieltag zwei-
mal deutlich siegreichen SG
DHG/Iserlohn gegenüber-
sah. Die Soesterinnen, am
ersten Spieltag noch nicht
im Einsatz, lieferten dem
Gegner trotz Minibesetzung
bei nur einer Wechselspie-
lerin ein Duell auf Augenhö-
he. Laura Kamen sorgte für
das 1:1. Nach einem 1:3-
Rückstand schaffte Wencke
Schumacher den Anschluss.
Zum Ausgleich reichte es
nicht mehr.  dw
Soester HC: Kirchhoff, Schumacher,
Hitschfeld, Kamen, Kock, Capodiferro,
Habernickel.

SHC-Mädels
verlieren knapp

Doppelter Aufstieg in Verbandsliga
TENNIS Triumph der Damen von BW Soest und Damen 40 aus Bad Sassendorf

in einem Dreieinhalb-Stun-
den-Match einen 3:6-Rück-
stand in ein 6:3 und 7:6. Kirs-
ten Reinecke hatte mehr Pro-
bleme mit der Hitze als mit
ihrer Gegnerin, gewann glatt
6:2 und 6:2 und blieb in die-
ser Sommersaison ungeschla-
gen bei sechs Siegen. Anne-
Kathrin Schockenhoff, die
bei fünf Einzelsiegen auch
ungeschlagen blieb gewann
auch schnell und deutlich
mit 6:0 und 6:3 und trug zur
zwischenzeitlichen 3:0-Füh-
rung bei. Doch das Spiel droh-
te zu kippen. Claudia Risse
hatte im Spitzenduell, wie er-
wartet, keine Chance. Sie ver-
lor mit 2:6 und 3:6. Claudia
Esch begann ihr Spiel gut, lag
in Front, doch zum Satzende
kippte das Spiel, sie gab die
Führung ab und verlor im
Tie-Break. Der zweite Satz
ging dann schnell an den
Gast. Im dritten Einzel drohte
der Ausgleich. Astrid Scholz
gewann den ersten Satz 6:2,
doch lag sie im zweiten
durchgang 4:5 zurück. Das
ganze Spiel drohte zu kippen.
Doch Scholz behielt die Ner-
ven, drehte den Rückstand
zum Sieg.
TuS: Risse 2:6, 3:6; Deubler 3:6, 6:3,
7:6; Esch 6:7, 0:6; Reinecke 6:2, 6:2;
Scholz 6:2, 7:5; Schockenhoff 6:0, 6:3;
Esch/Reinecke 3:6, 4:6; Risse/Schocken-
hoff 6:2, 4:6, 10:8´; Deubler/Scholz 6:7,
5:2, Aufgabe Gast.

Schockenhoff zu diesem Zeit-
punkt in die entscheidende
Phase. Auf Platz drei sah es
auch nach einem Match-Tie-
break aus, denn Dagmar
Deubler und Astrid Scholz
kämpften sich nach einem
6:7 im ersten Satz zurück ins
Match und führten beim
Matchball am Nebenplatz
5:2. Hier wäre es sicher noch
knapp zu Ende gegangen.
Doch nach dem Matchball
gab der Gast das letzte Dop-
pel auf.

Das Spiel begann sehr aus-
sichtsreich für die Damen des
TuS. Dagmar Deubler drehte

Aufstiegsendspiel zur Ver-
bandsliga, Damen 30: TuS Bad
Sassendorf – TC GW Bochum
6:3. Viel knapper als 10:8 im
Match-Tiebreak ist ein Sieg
kaum möglich. Mit diesem
Resultat setzten sich Claudia
Risse und Anne-Kathrin Scho-
ckenhoff im zweiten Doppel
durch und sicherten ihrem
Team den entscheidenden,
wichtigen fünften Punkt.

Bei einer 4:2-Führung für
den TuS war das erste Doppel
von Claudia Esch und Kerstin
Risse hart umkämpft, ging
aber 3:6 und 4:6 verloren. Am
Nebenplatz gingen Risse/

die Endphase des Spitzenein-
zels. Denn hier zeichnete sich
der fünfte, entscheidende
Sieg ab. Nach sieben oder
acht Matchbällen dann der
Jubel: Carolin Knorr machte
taktisch ein klasse Match und
gewann ungefährdet 6:2 und
6:3. Da war das Spiel von So-
phie Götze nicht mehr ent-
scheidend, doch die Nummer
fünf im Soester Team gab
sich keine Blöße, gewann
auch ihr siebtes Einzel in die-
ser Saison. Danach floß der
Sekt in Strömen.
BW Soest: Knorr 6:2, 6:3; Suteu 6:3,
6:4, Jaeger 6:0, 6:0; Kampschulte 6:1,
6:2; Götze 7:5, 6:2, Bartmann 6:2, 7:6.

VON FRANK DÜSER

Bad Sassendorf/Soest – Ge-
schafft! In zwei guten End-
spielen, mit sehenswertem
und teilweise recht spannen-
dem Tennis gewannen so-
wohl die Damen des TC BW
Soest als auch die Damen 30
des TuS Bad Sassendorf nach
den Gruppen-Siegen auch das
entscheidende Aufstiegsend-
spiel. Beide Teams steigen in
die Verbandsliga auf.

Soest legte gegen den
Grundstein in den Einzeln
mit einem klaren 6:0 gegen
den TuS 59 Hamm. Bad Sas-
sendorf zitterte sich dagegen
nach einer 3:0-Führung noch
mit einer knappen 4:2-Füh-
rung in die Doppel, holte hier
zwei knappe Siege.

Aufstiegsendspiel zur Ver-
bandsliga, Damen: BW Soest –
TuS 59 Hamm 6:0. Viel besser
als gedacht lief das Endspiel
der Soester Damen. Chiara
Kampschulte hatte es beson-
ders eilig, beendete das erste
Einzel der ersten Runde mit
einem glatten, ungefährde-
ten Sieg. Emelie Suteu hatte
etwas mehr Mühe, brachte
ihren Sieg aber auch in zwei
Sätzen heim. Als Emma Bart-
mann mit ihrem Tiebreak-
Sieg im zweiten Satz das 3:0
erspielte, hatte Julia Jaeger
bereits die Weichen auf Sieg
gestellt. Sie war beim 6:0 und
6:0 an Position drei im vier-
ten Einzel kaum gefordert.
Jetzt blickten alle Augen auf

Soester Herren 60 verpassen knapp den Aufstieg
„Schade um die verpasste

Chance, aber alles in allem
war es eine gelungene Sai-
son“, war Teamsprecher Ötte
Schulz zufrieden. fd

BW Soest: Loer 4:6, 6:4, 7:10; Sonten
6:4, 6:4; Ullrich 5:7, 0:6; Kastien 6:3, 4:6,
4:10; Lobenstein 0:6, 3:6; Biesemans
6:4, 6:3; Loer/Lobenstein 6:7, 4:6; Son-
ten/Biesemans 4:6, 6:2, Aufgabe Geg-
ner; Kastien/Schulze 6:3, 6:3.

glatt in zwei Sätzen ab. Loer/
Lobenstein verloren nach 5:1
Führung im ersten Satz noch
6:7, konnten sich davon nicht
so richtig erholen und verlo-
ren auch Satz zwei mit 4:6.
Damit hatte Salzkotten den
entscheidenden Punkt geholt
und steigt in die Westfalenli-
ga auf.

Lauf. die folgenden vier Duel-
le gingen, teilweise hart um-
kämpft und unglücklich, an
den Gastgeber. Zwei Matches
wurden unglücklicherweise
erst im Champion-Tiebreak
verloren. Soest setzte auf drei
Siege im Doppel mit drei star-
ken Paarungen. Kastien/
Schulze fertigten die Gegner

stein bei einer 5:1-Führung
im ersten Satz auch alle
Chancen. Doch es reichte
nicht.

Verbandsliga, Herren 60, Gr.
47 TC RW Salzkotten – BW
Soest 5:4. Es fing für Soest gut
an. Mit zwei Zwei-Satz-Siegen
gingen sie schnell 2:0 in Füh-
rung. Doch dann riss der gute

Salzkotten – Hauchdünn ge-
scheitert sind die Herren 60
des TC BW Soest am Aufstieg
in die Westfalenliga. 4:5 un-
terlag das heimische Team.
Nach den Einzeln stand es 4:2
für den Gastgeber, hier war
aber ein 3:3 durchaus im Be-
reich des Möglichen. Zudem
hatte das Doppel Loer/Loben-

Carolin Knorr (von links), Julia Jaeger, Sophia Struchholz, Emelie Suteu, Emma Bartmann, Sophie Götze und Teamspre-
cherin Chiara Kampschulte stoßen auf den Verbandsliga-Aufstieg der Damen von BW Soest an. FOTO: DÜSER

Ein Sektchen auf den Aufstieg in die Verbandsliga: Daniela Linnemann (von links), Claudia Esch, Astrid Scholz, Kirsten
Reinecke, Anne-Kathrin Schockenhoff, Claudia Risse und Dagmar Deubler sind erschöpft aber glücklich. FOTO: DÜSER


